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Grußwort

der Stadt Duisburg

Wenn der Duisburger Karneval unter dem
Motto „ Wat soll et denn... et kömmt wie et
kömmt“ in die Session 2008/2009 startet,
dann dürfte es wohl ganz besonders eine
Karnevalsgesellschaft in unserer Stadt
geben, die mit der uneingeschränkten
Umsetzung dieses Mottos ihre Schwierig-
keiten haben dürfte: Die Prinzengarde der
Stadt Duisburg, Ehrengarde des Prinzen
Karneval von 1937 e.V.

Dieser Traditionsverein ist ja schließlich
genau dafür bekannt, trotz allem „Spaß an
der Freud`“ möglichst nichts dem Zufall zu
überlassen, und dies schon gar nicht, wenn
es um seine ureigenste Aufgabe geht, den
Prinzen Karneval unversehr t durch das
ausgelassene Getümmel der Duisburger
Närrinnen und Narren zu manövrieren. Seit
über sieben Jahrzehnten nimmt die Prinzen-
garde der Stadt Duisburg dieses Amt ge-
wissenhaft wahr, und man benötigt keine
Glaskugel, um sich vorzustellen, welche
Szenarien sich in den Sälen und Hallen
unserer Stadt abspielen würden, wenn die
bislang als zuverlässig bekannten Gardisten
des Karnevalsmonarchen den „Dingen“
mottogetreu ihren Lauf ließen.

Schon zu Beginn der „5. Jahreszeit“ hat sich
gezeigt, dass es, was die Stimmung an der
Frohsinns-Front angeht, mit Seiner Tollität
Prinz Stefan I. und der überaus charmanten
Crew nicht einfach „kömmt wie et kömmt“,
es kann vielmehr mit einem neuen his-
torischen Höhepunkt auf dem Stimmungs-
barometer des Duisburger Karnevals ge-
rechnet werden. Die Zeichen stehen auf: „Et
kömmt gewaltig“. Das wird einmal mehr

eine Herausforderung für unsere stolze
Prinzengarde, die sie aber mit jeder Menge
guter Laune und unerschöpflichem Humor
entgegentritt.

Auch in der Session „2“ nach dem her-
ausragenden 70. Jubiläum der Prinzengarde
der Stadt Duisburg möchte ich allen Mit-
gliedern – von Mini bis Maxi – meinen
herzlichen Dank für das große Traditions-
bewusstsein und den unermüdlichen Einsatz
um einen lebhaften, bunten und immer
wieder erlebnisreichen  Duisburger Kar-
neval übermitteln. Herzlichen Dank für
dieses großartige Engagement! Und das mit
einem dreifach donnerndem

Prinzengarde – HELAU! ! !

Ihr

Adolf Sauerland
Oberbürgermeister der Stadt Duisburg
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Liebe Prinzengardefamilie,

liebe Karnevalisten,

unser erster öffentlicher Auftritt beim
Hoppeditzerwachen mit Begleitung unserer
Minigarde sowie unter Mitführung aller
Fahnen, Standar ten und Schellenbäume
führte uns durch den neu gestalteten Teil der
Duisburger Innenstadt. Wir, die Prinzengarde
der Stadt Duisburg, sind stolz auf unsere
Vaterstadt, die in neuem Glanze erstrahlt.
Unsere „Minis” zeigten bei ihrem ersten
Auftritt in dieser Session ihre neu erlernten
Tänze, die vom Publikum mit großem
Applaus honoriert wurden.

Es gibt ein Sprichwort das besagt: „Wer
rastet, der rostet”. Dies gilt nicht für die
Prinzengarde der Stadt Duisburg. Aus
diesem Grund möchte ich alle unsere
Mitglieder herzlich dazu einladen, aktiv und
passiv bei der Prinzengarde mitzuwirken;
insbesondere durch Anwesenheit bei un-
seren Veranstaltungen und Auftritten.

Beim Rosenmontagszug werden wir erst-
mals mit einem zweiten Prunkwagen
vertreten sein. Wir können davon überzeugt
sein, dass unsere Arbeit durch den Jubel
der Zuschauer belohnt wird.

In der vor uns liegenden Karnevalssession
sollten wir einen Teil des Alltagsstresses
ablegen und mit unserer Prinzengarde einige
vergnügsame Stunden bei den  Karnevals-
sitzungen und Auftritten verbringen.

Viel Spaß im Karneval!

Mit einem dreifach donnernden
Duisburg Helau
Prinzengarde der Stadt Duisburg

Eugen J. Hahn
 - Präsident -
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Dirk Schickedanz (Geschäftsführer),

Klaus Fuhrmann (Zahlmeister),

Eugen Hahn (Präsident),

Klaus Saretzki (Vizepräsident),

Hans-Jürgen Eimers (Kommandeur)

Der geschäftsführende
Vorstand
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Die Korps der Prinzengarde
Das Offizierkorps
Hans Dohmen Generalfeldmarschall /

Kommandierender General /
Dienstältester Gardist

Klaus Lemke Generaloberst der Prinzengarde /
Ehrenkommandeur

Günter Diener General der Prinzengarde
Wolfgang Petri Generalleutnant
Heinz Bieske Generalmajor / Deko- u. Wagenbau
Manfred Brümmer Generalmajor
Hans-Jürgen Eimers Generalmajor / Kommandeur
Winfried Dickopp Oberst / Reiterkorpsführer
Gerd van Düren Oberst
Frank Eckhardt Oberst / stellv. Kommandeur

Hofmarschall 1998
Diether Fürst Oberst
Klaus Saretzki Oberst

Vizepräsident / Hofmarschall 2003
Dirk Schickedanz Oberst

Geschäftsführer / Prinz 1992
Lothar Vogt Oberst

Kammeroffizier / Hofmarschall 1996
Volker Books Oberstleutnant / Zeugwart
Günter Claaßen Oberstleutnant
Klaus Fuhrmann Oberstleutnant

Zahlmeister / Hofmarschall 2000
Hans-Jochen Herzog Oberstleutnant
Klaus-Peter Kahler Oberstleutnant
Joachim Loosen Oberstleutnant / Prinz 2003
Thomas Löv Oberstleutnant
Werner Schwing Oberstleutnant
Johann Sosnowski Oberstleutnant
Gerhard Suchi Oberstleutnant / Prinz 2000
Jürgen Winstermann Oberstleutnant
Wolfgang Anger Major
Paul Baumeister Major
Heiko Herzog Major
Klaus de Jong Major / Hofmarschall 2002
Jürgen Tschacksch Major / Hofmarschall 2006
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Michael Boos Hauptmann / Veranstaltungsregie
Holger Christ Hauptmann
Reinhold Czarnetzki Hauptmann
Frank Rohde Hauptmann / Spielmannszugführer
Rolf  Schumacher Hauptmann
Volkmar Wolff Hauptmann

Michael Fengler Oberleutnant
Volker Hoffmann Oberleutnant
Manfred Höner Oberleutnant / Quartiermeister
Robert Leidig Oberleutnant / Prinz 2006
Ralf  Pubanz Oberleutnant
Wilfried Stork Oberleutnant
Uwe Tostmann Oberleutnant

Markus Beischl Leutnant
Eckhard Hunzinger Leutnant
Jürgen Köpke Leutnant / Inserate Almanach
Jürgen Köster Leutnant / Regimentskoch
Ralf Quattelbaum Leutnant
Bernd Rybak Leutnant / Redaktion  Almanach
Boris Schön Leutnant

Michael Reinbold Fähnrich

Gabi Adam Regimentstochter
Nicole Brüning Regimentstochter
Barbara Ebert Regimentstochter / Schriftführerin
Jutta Eimers Regimentstochter
Svenja Elischewski Regimentstochter
Kerstin Giesa Regimentstochter
Martina Loosen Regimentstochter
Natascha Wichert Regimentstochter

Tanzpaar
Bernd Jansen Tanzmajor
Ela Kokot Tanzmariechen

Solotanzmariechen
Romina Krause Tanzmariechen

Soldatenkorps
Helmut Niebuhr Oberfeldwebel und Spieß

Christof Brüning Stabsunteroffizier
Wilfried Kamp Hauptgefreiter
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Kevin Bahr Obergefreiter
Henning Hoffmann Obergefreiter
Harald Molder Obergefreiter
David Stiegler Obergefreiter
Patrik Papke Gefreiter



9

Das Tanzmariechen der Prinzengarde

Romina Krause
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Das Tanzpaar der Prinzengarde

Ela Kokot und Bernd Jansen
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Das Korps à la suite
Dr. Franz-Josef Antwerpes Ehrenoffizier
Pierre Brice Ehrenoffizier
Jürgen Drews Ehrenoffizier
Franz Grave Ehrenoffizier
Otto Hauser Ehrenoffizier
Dieter Thomas Heck Ehrenoffizier
Udo Jürgens Ehrenoffizier
Dr. Richard Klein Ehrenoffizier
Josef Krings Ehrenoffizier
Manfred Krug Ehrenoffizier
Dr. Otto Graf Lambsdorff Ehrenoffizier
Friedrich Merz Ehrenoffizier
Fritz Pleitgen Ehrenoffizier
Adolf Sauerland Ehrenoffizier
Dr. H. c. Lothar Späth Ehrenoffizier
Prof. Dr. Dieter Spethmann Ehrenoffizier
Rüdiger von Voss Ehrenoffizier
Dr. Bernhard Worms Ehrenoffizier
Jürgen Schäfen Ehrengeneralfeldmarschall /

Sprecher des Korps à la suite
Eugen J. Hahn Ehrengeneraloberst / Präsident
Alfred Reifenberg Ehrengeneral

Dieter Eckhard Ehrengeneralleutnant
Wolf-Rüdiger Werner Ehrengeneralleutnant
Karl-Heinz Wolter Ehrengeneralleutnant
Dieter Wylamrzy Ehrengeneralleutnant
Hans-Georg Michael Ehrengeneralmajor

Henning Fliess Ehrenoberst
Manfred Kleiböhmer Ehrenoberst
Walter Neumann Ehrenoberst
Dieter Ohly Ehrenoberst
Joachim Suhren Ehrenoberst
Axel Völker Ehrenoberst
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Claus-Robert Witte Ehrenoberst

Artur Grzesiek Ehrenoberstleutnant
Siegfried Heinemann Ehrenoberstleutnant
Dieter Jansen Ehrenoberstleutnant
Thomas Knabner Ehrenoberstleutnant
Heinz Pelzer Ehrenoberstleutnant
Ingo Raider Ehrenoberstleutnant
Alexander Graf von Schwerin Ehrenoberstleutnant
Erhard Seeger Ehrenoberstleutnant

Michael Friedrich Ehrenmajor
Helmut Knarr Ehrenmajor
Norbert Koch Ehrenmajor
Wolfgang Lamerz Ehrenmajor
Hans-Gerd Mombeck Ehrenmajor
Volker Münster Ehrenmajor
Walter Papendorf Ehrenmajor
Heinz Pletziger Ehrenmajor
Dieter Steffen Ehrenmajor
Michael Tholen Ehrenmajor
Wolfgang Unverzagt Ehrenmajor
Michael Wilhelm Ehrenmajor

Wolfgang Biller Ehrenrittmeister
Lothar Böhm Ehrenrittmeister
Prof. Michael Cesarz Ehrenrittmeister
Thomas Haas Ehrenrittmeister
Wilhelm von Helms Ehrenrittmeister
Dr. Hermann Janning Ehrenrittmeister
Karl Janssen Ehrenrittmeister
Dr. Alfred Jensen Ehrenrittmeister
Hermann-Josef Kanders Ehrenrittmeister
Rolf Karmineke Ehrenrittmeister
Frank Mischel Ehrenrittmeister
Hansgeorg Samter Ehrenrittmeister
Dr. Michael Schroeder Ehrenrittmeister
Dr. Dr. Gerd Johannes Springorum Ehrenrittmeister
Theo Stallmeister Ehrenrittmeister
Heinz Theussen Ehrenrittmeister
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Das Korps der Reserve

Wilhelm Freesen Generalfeldmarschall /
Ehrenreiterkorpsführer /
Hofmarschall 1988

Günter Finke Generaloberst /
Hofmarschall 1962/74/77

Dieter Prassel Generalleutnant
Ernst Schiel Generalmajor
Peter Schlingermann Generalmajor / Prinz 1980
Günther Schmithuysen Generalmajor/ Hofmarschall 1988
Horst Vogel Generalmajor
Gerhard Schneider Oberst
Karl-Heinz Giebels Oberstleutnant / Prinz 1969
Harald Hack Oberstleutnant
Richard Kirstein Oberstleutnant
Carl-Ludwig Fuchs Major
Klaus Römer Major



14

Prinzengarde der Stadt Duisburg
Ehrengarde des Prinzen Karneval e.V.

Das Offizierkorps sucht neue Mitglieder
Karneval aktiv erleben

Wenn sie Spaß am Karneval und an der Brauchtumspflege in
Duisburg haben, sind sie unser Mann.

Sollten wir ihr Interesse geweckt haben, und sie zwischen 18
und 40 Jahre alt sein, dann rufen sie uns einfach an.

Ihre Ansprechpartner sind:

oder

Bernd Rybak Michael Boos
0203/9358078 0172/2643942
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Prinzengarde der Stadt Duisburg
Ehrengarde des Prinzen Karneval e. V.
Am Alten Schacht 6 · 47198 Duisburg
Telefon: +49 (0)2066/996699 · Telefax: +49 (0)2066/996693
E-mail: feldpost@prinzengarde-duisburg.de

Antrag auf Mitgliedschaft
Ich möchte aktives/passives Mitglied der Prinzengarde der Stadt Duisburg werden.

Name: ________________________ Vorname: ______________________

Strasse: ________________________ PLZ/Ort: ______________________

Geb.Datum: ________________________ Telefon: ______________________

Fax.: ________________________  E-Mail: ______________________

Die Satzung und evtl. Nebenordnungen der Prinzengarde der Stadt Duisburg erkenne ich an.

Der satzungsgemäße Jahresbeitrag beträgt z.Z. € *_________

                          Ort/Datum                                         Unterschrift des Antragstellers

Hierdurch ermächtige(n) ich/wir die Prinzengarde der Stadt Duisburg e.V., bis auf Widerruf
den jeweils satzungsgemäßen Beitrag zu Lasten meines/unseres Kontos durch Lastschrift
abzubuchen. Wenn mein Konto nicht die erforderliche Deckung aufweist, besteht seitens
des kontoführenden Kreditinstitutes keine Verpflichtung zur Einlösung. Der Prinzengarde
Duisburg hieraus entstehende Kosten gehen zu meinen Lasten.

Kontonummer: ______________________ Kontoinhaber: ______________________

Kreditinstitut ______________________ BLZ: ______________________

                          Ort/Datum                                      Unterschrift(en) des(r) Kontoinhaber

empfohlen durch:___________________________________________________________

Sichtvermerke:

Präsident:

Kommandeur:

Zahlmeister:

besondere Interessen:            Tanzkorps           Reiterkorps        Soldatenkorps
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Ehrungen für langjährige,
aktive und passive Mitglieder

im Rahmen der Generalmobilmachung
am 28. November 2009 erhielten

die Silberne Vereinsnadel
für 25 Prinzengardedienstjahre

Oberst Frank Eckhardt
Regimentstochter Jutta Eimers

und

den HDK-Jubiläums-Treueorden in Bronze
für 25jährige Tätigkeit im Karneval

Oberst Frank Eckhardt
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Präsidenten und 1. Vorsitzende

1937-1949 Paul Bergs
1949-1953 Hermann Kremer
1953-1954 Max Bess
1954-1958 Hans-Rudolf Reichel
1958-1962 Dr. Hans Georg Thienemann
1962-1963 Karl-Otto Hermanns
1963-1965 Dr. Hans Georg Thienemann
1965-1967 Fred Bernards
1967-1968 Hans Dohmen
1968-1974 Karl Schmitz
1974-2003 Wolfgang Hübner
2003-heute Eugen Hahn

Kommandeure der Prinzengarde

1937-1946 Clemens Alt
1946-1953 Karl Emmerich
1953-1958 Hans-Rudolf Reichel
1958-1959 Willi Schenkel
1959-1962 Arno Eckardt
1962-1975 Hans Dohmen
1975-1978 Dieter Wergen
1978-1988 Klaus Lemke
1988-1990 Karlheinz Volksdorf
1990-1995 Heinz-Gerd Weiß
1995-heute Hans-Jürgen Eimers
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Marschplan der Session 2009
Samstag, den 10.01.2009 Aufzug einer Großen Wache anlässlich der Kürung Sr. Tollität

Prinz Stefan I. durch den Präsidenten des Hauptausschusses
Duisburger Karneval, unseren Ehrenmajor Wolfgang Lamerz,
in der Mercatorhalle im CityPalais

Samstag, den 17.01.2009 Herrenessen des Korps à la Suite im Theater der Stadt
Duisburg

Sonntag, den 18.01.2009 Herrensitzung der Prinzengarde in der Mercatorhalle im
CityPalais, Sitzungspräsident Klaus Fuhrmann

Montag, den 19.01.2009 Damensitzung der Prinzengarde in der Mercatorhalle im
CityPalais, Sitzungspräsidentin Bärbel Brümmer

Samstag, den 24.01.2009 Aufzug einer Großen Wache anlässlich der Gardesitzung
der Prinzengarde der Stadt Düsseldorf im Rheinlandsaal,
Hotel Düsseldorf-Hilton

Dienstag, den 03.02.2009 Empfang Sr. Tollität Stefan I. beim Reiterkorps der
Prinzengarde in der Horst-Niemack-Halle des 1. Duisburg-
Hamborner Reit- und Fahrvereins

Samstag, den 07.02.2009 Prunksitzung der Prinzengarde „Lachendes Opernhaus“ im
Theater der Stadt Duisburg, Sitzungspräsident Ehren-
oberstleutnant Alexander Graf von Schwerin

Sonntag, den 08.02.2009 Aufzug einer Großen Wache anlässlich der Verleihung des
Eulenordens „Närrische Weisheit” im Ebertbad, Oberhausen

Samstag, den 14.02.2009 Aufzug einer Großen Wache anlässlich der  Mädchensitzung
der Fidelen Bröhler Falkenjäger

Sonntag, den 15.02.2009 Teilnahme aller Korps am Prinzen-Biwak der Prinzengarde
Mönchengladbach, Haus Erholung

Donnerstag, 19.02.2009 Rathaussturm zur Weiberfastnacht am Burgplatz

Rosenmontag, 23.02.2009 Prinzenwecken, Rosenmontagszug anschließend Heerlager
des  Hauptausschusses Duisburger Karneval in der Mer-
catorhalle im CityPalais

Aschermittwoch, 25.02.2009 Fischessen, Närrische Nachlese und Hoppeditz-Beerdigung
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Rosenmontag, 23. Februar 2009

Aufstellung:
Grabenstraße, Gustav-Freytag-, Lerchen-, Pappen-,

Memel-, Holtei-, Aktien- und Heinestraße

Zugweg:
Der Zug beginnt um 13.11 Uhr

und wird über folgende Straßen geführt:

Kammerstraße, Heinrich-Bertmans-Straße,
Neudorfer Straße, Mülheimer Straße, Unterführung
Saarstraße, Königstraße, Mercatorstraße, Friedrich-

Wilhelm-Straße, Düsseldorfer Straße, Neue Marktstr.,
Dellplatz, Goldstraße, Friedrich-Wilhelm-Platz,

Steinsche Gasse, Poststraße, Oberstraße, Stapeltor,
Philosophenweg zum Innenhafen.

Die Zugstrecke am Rosenmontag
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Ehekrise
Die Zeit der Suche, seit dem Beginn des Zeitalters der Navigationsgeräte, ist vorbei. Auch

mich beglückt immer wieder aufs Neue die nette und gut aussehende Dame der sprechenden

Navigationszunft. Hervorzuheben ist der Umgangston der Parteien. Auf der einen Seite bin

ich, der Macher, auf der anderen Seite das nette, freche Mädel.

Letzte Woche musste ich von Bochum nach Frankfurt fahren. Früh begann
mein Tag, da ich abends wieder zurück sein wollte. In Höhe des Kreuzes
Duisburg hatten wir den ersten Streit. Noch ein wenig müde und schwerhörig
am frühen Morgen vernahm ich ihr Flüstern, ich soll der Autobahn soundso
folgen.
„Danke für den Hinweis, Liebste“, gähnte ich.
Irgendetwas war wohl falsch und sie schrie mich mitten auf der Autobahn, ich
glaube in Richtung Venlo, an:
„Wenn möglich, bitte wenden.“
„Du dumme Kuh, wo soll ich hier, mitten auf der Autobahn, wenden. Du schläfst
wohl noch?“, rief ich erbost.
„Wenn möglich, bitte wenden“, ging die Leier der blöden Kuh weiter.
„Ja’aa doch, ich habe dich verstanden, halt endlich deine Klappe. Ich fahre ja
schon ab“, brüllte ich.
Die halbe Ausfahrt hatte ich geschafft und sah auf mich drei Möglichkeiten
zukommen. Was tun?
„Sag was, du Suppenhuhn“, schrie ich in heller Aufregung, und schon war ich
rechts abgebogen.
Daraufhin kreischte sie: „Die Route wird neu berechnet.“
„Du lahme Tante, was glaubst du eigentlich, wen du vor dir hast? Ich will jetzt
endlich wissen, wohin ich soll!“, röhrte ich los und schlug dabei auf sie ein.
„Wenn möglich, bitte wenden“, sang sie plötzlich wieder vor sich hin.
„Überlegst du eigentlich, du Volltrottel? Immer nur wenden wäre doch ein
Kreisverkehr. Einmal drehe ich noch, dann ist Schluss.“
Ich drehte mitten auf der Straße!
„Biegen Sie in 1500 Metern links ab und folgen sie der Bundesstraße 224“,
polterte sie heraus. Ich sah nur noch ROT!
„Was soll deine Höflichkeit mit dem plötzlichen ‚Sie‘? Rede lieber schneller
und schau in die Karte, du Schnecke“, gab ich zurück.
Das Schild mit dem Hinweis „Bundesstraße 224“ konnte ich nicht entdecken,
also bog ich direkt links ab!
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„Und nun, welche Sackgasse ist das hier, du großer weißer Vogel?“, knurrte
ich.
Kein Ton von ihr!
„Sag was oder ich schmeiß dich raus. Meinen Termin kann ich bald vergessen,
los, rede“, kam im Befehlston mit Drohungsunterbau aus meinem Munde.
„Die Route wird neu berechnet“, sang sie wieder.
Es wurde mir zu bunt!
„Entweder du sagst mir jetzt, wo ich hin soll, oder ich“, die Stimme versagte
mir. Hochrot im Kopf und nach Luft ringend hielt ich an, um abzuwarten, was
sie mir einlenkenderweise wohl sagen würde, musste sie doch merken, dass
nun Schluss mit lustig war. Sekunden der Stille prägten die nächsten Momente
unserer Ehe.
Plötzlich und unerwartet sprach sie wieder mit mir!
„Wenn möglich, bitte wenden!“

© by Siegfried Heinemann / Oberhausen Germany
Oberstleutnant des Korps a` la Suite der Prinzengarde Duisburg
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Lachendes Opernhaus 2008

Wagnersche Dimensionen erreichte am
Sonntagabend das „Lachende Opernhaus“
der Prinzengarde. Nur, dass bei einer
Wagner-Oper deutlich weniger gelacht und
geschunkelt wird. Mehr als fünf Stunden lang
machte die Ehrengarde seiner Tollität im
restlos ausverkauften Musentempel Pro-
gramm. Und zwar eines, das sich sehen
lassen konnte.
Niedlich anzuschauen waren die neuen
„Minis“. Offenbar ist die Prinzengarde in den
letzten Jahren der göttlichen Aufforderung
gefolgt „Seid fruchtbar und mehret Euch!“
So tanzen nun echte Eigengewächse im Alter
von sechs und sieben Jahren im Garde-
Kostüm. Die niedlichen Fratzen eroberten
die Herzen des Publikums im Sturm.
Pointen im Zeitlupentempo servier te
„Feuerwehrmann Kresse“ ab. „Kommt

Prinzengarde bewies Stehvermögen

neulich der Hauptmann und sagt: Stärkt euch
nochmal richtig. Das Finanzamt brennt. In
einer Stunde müssen wir da hin.“

Das „Lachende Opernhaus“ bot wieder einmal
ein Programm mit wagnerschen Dimensionen.

Einen farbenprächtigen Anblick bot die
„Funkengarde Erkelenz“. Die Traditions-
garde von 1832 marschierte mit Großer
Wache, Musik und Tanzkorps auf - und hatte
ebenfalls „Minis“ mitgebracht.
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Köstlich blödelte das humorige Duo „De een
un de annere“ um die Wette. Beispiel: „Du
hast schon drei Jahre nicht mehr mit Deiner
Frau gesprochen.“ - „Ich wollte sie nicht
unterbrechen.“ Die „Ward Brothers“ lieferten
ein Beispiel für Beständigkeit: Seit einem
Jahrzehnt touren die beiden Musik-Clowns

Lachendes Opernhaus 2008

mit ihrem „Wobble-Brett“ und einem
unveränderten Programm durch die Lande.
Und dann waren da noch: Tanzmariechen
Romina, das Tanzpaar der Prinzengarde, der
„Knallkopp“, die meisterlich tanzenden
„Rheinstars“, Bauchredner Jörg Jara mit

seinem Vogel „Olga“, der immer noch keinen
Elektriker gefunden hat, die gewaltig

klingenden „Swinging Fanfares“ aus
Düsseldorf, Prinz Theo I. und „De Buure“,
die zum Schluss „Rote Rosen“ überreichten.
Zu wenig Programm kann man der
Prinzengarde nun wirklich nicht nachsagen.

Um 23 Uhr gab Sitzungspräsident Alex von
Schwerin - der nach 32 Kilo Gewichtsverlust
beinahe ein Leichtgewicht ist und dessen
Stuhl nun nicht mehr knarrt - das Zeichen
für den Schlussvorhang. Das war auch das
Zeichen für Heerscharen verdurstender
Narren, die sich im gegenüberliegenden
„Duisburger Hof“ zunächst an die Theke und
dann auf die Tanzfläche stürzten.

Bilder: B. Rybak

Bericht: NRZ/Bodo Malsch
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Herrenessen 2008

Die neuen Ehrenrittmeister 2008 der Prinzengarde (v. L. n. R.) Prof. Michael Cesarz,
Dr. Dr. Johannes Springorum, Präsident Eugen Hahn und Hansgeorg Samter.
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Herrensitzung 2008
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Damensitzung 2008
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Weiberfastnacht 2008
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Kostümball 2008

Prinzengarde

der Stadt Duisburg

KG „R
ote Funken”
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Fischessen 2008 in der MSV-Arena



32

Pokalschießen 2008

Mitglieder des Offizierkorps und einige
Regimentstöchter folgten am Freitagabend
dem 11. April 2008 der Einladung der
Kommandantur zu einem Pokalschießen mit
dem Luftgewehr in der Gaststätte Bienen-

korb, Duisburg-Hochfeld. Austragungsort
war die Schießanlage der Schützengilde
Duisburg – Hochfeld.
Kommandeur Hans-Jürgen Eimers begrüßte
alle gemeldeten Teilnehmer der Prinzen-
garde und stellte den geplanten Wettbe-
werbsablauf inkl. der einzuhaltenden Regeln
vor. Schließlich galt es je einen Pokal für
die Plätze 1 bis 3 und einen Damenpokal zu
erschießen!
Nun, auf dem Schießstand wurden die
Teilnehmer von Mitgliedern der  Schützen-
gilde empfangen, die sowohl mit der
notwendigen Theorie als auch mit prak-
tischer Anleitung uns Prinzengardisten über
den Abend hinweg betreuten. In je 3
Schießdurchläufen pro Teilnehmer sollten
so viel Punkte wie möglich zu erzielen sein.
Wer mag der bessere Schütze sein?
Bemerkenswer t war, dass die Durch-
laufzeiten eines jeden Schützen der
Prinzengarde doch recht unterschiedlich
waren. Ohne nähere Details an dieser Stelle
zu verraten. Eine Durchlaufzeit von länger

als einer Stunde konnte festgestellt werden.
Ob der Prinzengardist den Hirsch vergeblich
suchte? Nach dem letztem Durchlauf
standen die Pokalsieger nach Punkten
eindeutig fest.

Willhelm Tell – oder Prinzengardisten treffen doch besser!

Platz 3 konnte Kamerad Jochen Herzog für
sich entscheiden, Kommandeur H.-Jürgen
Eimers landete auf Platz 2 und mit Abstand
an Punkten konnte Regimentstochter Svenja
Elischewski den 1. Platz von insgesamt 18
Teilnehmern für sich verbuchen. Jutta Eimers
erhielt den  Damenpokal dieses Wettbe-
werbs. Herzlichen Glückwunsch allen
Gewinnern.

Mit einem Dank an die Mitglieder der
„Schützengilde Duisburg – Hochfeld” für das
zur Verfügung stellen der Anlage und deren
Betreuung schloss Kommandeur Hans-
Jürgen Eimers den Wettbewerb und gab den
Abend frei für den gemütlichen Teil.

Bilder und Bericht: B. Rybak
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Drachenbootrennen 2008
,,Im Boot und nicht in der Bütt. Auch die
Prinzengarde schwang taktvoll die Paddel !“
So kommentierte die WAZ am Montag die
Teilnahme der Prinzengarde der Stadt
Duisburg beim diesjährigen Drachenboot-
rennen 2008.

Das Innenhafenfest - Wochenende des 14. /
15. Juni 2008 stand ganz im Zeichen des
Drachenbootwettbewerbs und somit auch
der Lauf der Prominenten - Mannschaften
am Samstag. Teams aus Politik, Wirtschaft,
Stadtverwaltung, Medien und auch der
Prinzengarde der Stadt Duisburg waren
gemeldet.
Die ersten Wasser – und Drachenboot-
kontakte konnte die Mannschaft der
Prinzengarde bereits bei den Trainings-
einheiten auf dem Masurensee 10 Tage
vorher sammeln. Die Innenhafenge-
sellschaft Duisburg lud ein zum Training auf
dem Gelände des Duisburger Yachtclub e.V.!
Hier stellten die Drachenbootteilnehmer ihre
Fähigkeiten unter Beweis. Ist die Crew der
Prinzengarde vorbereitet ?
Am Samstagnachmittag war es dann so weit.
Galt es doch 2 Durchläufe je 250 m Distanz
zu bewältigen und sich gut zu platzieren.
Mit dem Bild eines Aprilwetters zeigte sich
der Nachmittag im Duisburger Innenhafen.

Niedrige Temperaturen und ein kräftiger
Regenschauer ließ die motivierte Prinzen-
garde - Mannschaft zunächst kritisch dem
Rennen entgegen blicken. Jutta Eimers
gelang es jedoch die Stimmung mit eigens
mitgebrachten Speisen deutlich anzuheben.
An dieser Stelle … vielen Dank !
Nachdem Petrus den Wasserhahn dann doch
zudrehte, konnten die teilnehmenden Mann-
schaften in ihre Drachenboote einsteigen.
Mit den weiß-roten Shir t‘s und Cap‘s gab
die Mannschaft der Prinzengarde der Stadt
Duisburg kleidungstechnisch einen guten
Eindruck ab. Unserem Sponsor, Eugen Hahn
und der Fa. LEMETCO an dieser Stelle auch
hier …einen herzlichen Dank.
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Drachenbootrennen 2008

Am Start positioniert, die Paddel gepackt
heißt es dann um 16:15 Uhr …Are you
ready? …Attention …Go! Die Paddel
tauchten ins Wasser und die Boote setzten
sich in Bewegung. Reicht die Kraft? Kommen
wir ins Ziel? Eindeutiges Ja!  In Erwartung
des zweiten Durchlaufs kaum eine Stunde
später, legten wir die noch zu verbessernde
Technik und Taktik fest. Der sich nun
anschließende zweite Durchlauf forderte von
jedem im Drachenboot noch einmal alles
ab. Zieleinlauf und der Applaus des Pub-
likums waren der Mühe Lohn. Am Ende

belegte die Prinzengarde-Crew den 12. Platz
von insgesamt 16 gemeldeten Mann-
schaften.
Mit einer Abschlussparty, der Siegerehrung
sowie Ausgabe der Teilnahmeurkunden für
die Mannschaften auf der THS Terrasse am
Philosophenweg klang der Tag des Pro-
minenten-Drachenbootwettbewerbs 2008
aus.
Mit der Mannschaft der Prinzengarde der
Stadt Duisburg ist auch 2009 zu rechnen !

Bilder: Harald Molder  -  Bericht: Bernd Rybak
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Sommerfest 2008

Prinzengardisten und ihre Gäste wissen zu
feiern – und das bei jedem Wetter. Der beste
Beweis dafür war wieder einmal das
diesjährige Sommerfest der Prinzengarde
der Stadt Duisburg. Mitglieder, ihre Familien
und Freunde wurden  zur Seeterrasse des
von unserem Regimentskoch Jürgen Köster
geführten Restaurant Wolfssee in Duisburg-
Wedau eingeladen.
Trotz des herbstlichen Wetters eröffneten
unsere Kinder ab 15.00 Uhr das Sommerfest.
Eine von den Organisatoren Elke Lintweiler

und Joachim Loosen mit verschiedenen
Aufgaben gestaltete Schnitzeljagd im See –
und Waldumfeld wurde von den Kindern
gemeistert.
Präsident Eugen Hahn  begrüßte im
Anschluss die zahlreichen Gäste und auch
die Abordnungen eingeladener Karnevals-
vereine. Die Mini Tanzgarde eröffnete das

Herbstliches Wetter – Festliches Programm

bunt zusammen gestellte Sommerfest-
programm. Schwungvolle Musik und viel
tänzerisches Können zeigten unsere
kleinsten Mitglieder mit ihrem neuen Tanz.
Großer Applaus des Publikums war der
Mühe Lohn.
Musikalisch boten als dann die 23 Musiker
der Rhythmik Fanfaren aus  Düsseldorf Eller
schwungvolle Livemusik. Leider war aus
terminlichen Gründen die Zugaberate recht
klein. Aber …Wiedersehn macht Freu(n)de!
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Sommerfest 2008
Tja, und was wäre ein Sommerfest ohne
Speisen und Getränke? Verschiedene Salate,
Brotkörbe sowie gegrilltes Fleisch und
Spieße konnten reichlich verzerrt werden.

Die auf dem Gelände des Seerestaurants
stehende Bühne wurde am frühen Abend für
Programmpunkte besonderer Art genutzt.
Mitglieder der Cheerleader der Prinzengarde

übereichten, eine Foto–Collage mit Fotos
ihrer Auftritte, um der Verbundenheit mit der
Prinzengarde Ausdruck zu verleihen und sich
für die erhaltene Unterstützung in der Ver-
gangenheit zu bedanken.

Regimentskoch Jürgen Köster wurde mit
einer Suppenkelle besonderer Größe
ausgezeichnet. Ist dies doch das entschei-
dende Erkennungszeichen eines guten
Regimentskochs! Sogleich wurde diese mit
ca. 3 l. Jägermeister gefüllt und so machte
die mit dem edlen Nass gefüllte Kelle bei
den auf der Bühne anwesenden Offizieren

der Prinzengarde die Runde. Was für ein
Moment!

Jennifer Hold, aus den Reihen des  Spiel-
mannszuges der St. Seb. Schützenbruder-
schaft von 1420 Duisburg, wagte sich mit
Gesang einiger int. Künstler auf die Bühne.
Weitere musikalische Höhepunkte waren
das Gitarrenduo Christeen und Wirtz. Sie
ließen die Zeiten von Simon & Garfunkel bzw.
die der Rolling Stones musikalisch aufleben.
Sängerin Vanja beendete das musikalische
Programm des diesjährigen Sommerfestes.
Bleibt an dieser Stelle den Organisatoren
und Helfern einen besonderen Dank für das
gute Gelingen des Sommerfestes aus-
zudrücken mit der Hoffnung auf besseres
Wetter für den Sommer 2009.

Bilder und Bericht: B. Rybak
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Günther Claaßen wurde 70 Jahre
Über Feierlichkeiten
anlässlich der Geburts-
tage von Prinzengarde-
mitglieder wusste der
Repor ter an dieser
Stelle schon des öfteren
zu berichten. Nun, Gün-
ther Claaßen, vielen be-
kannt auch als Alfred, lud

die Mitglieder der Prinzengarde der Stadt
Duisburg anlässlich seines 70jährigen
Geburtstages zum Umtrunk, am Stamm-
tischabend des 03. Oktober 2008 in unser
Standquartier Schweizerburg ein.

Zahlreiche Mitglieder folgten gerne der
Einladung und so nutzte die Feiergesell-
schaft der großen Saal der Schweizerburg

zu einem fröhlichen Miteinander. Natürlich
wurde dem Gebur tstagskind ein kleines
Präsent überreicht. Das Günther Claaßen in
Uniform ein gute Figur macht ist bekannt.
Um sich aber auch in der nicht karne-
valistischen Zeit, der Prinzengarde zugehörig
zeigen zu können, wurden ihm Manschetten,
Prinzengrade-Kravatte und die dazu pas-

sende Kravattennadel überreicht. Eine
unmittelbare Anprobe folgte zugleich.

Passt!

Im weiteren Verlauf des Abends wussten
Mitglieder des Stabsmusikzuges zu über-
raschen. Sie zogen mit klingendem Spiel in
den Saal ein und spielten ihm zu Ehren eine
Reihe ihrer Musikstücke. Natürlich durfte
der Larida-Marsch nicht fehlen. Das Ge-
bur tstagskind selbst ließ es sich nicht
nehmen, sich bei jedem Musiker zu be-
danken.

Bilder und Bericht: B. Rybak
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Neuzugang im Korps à la suite
Wir freuen uns sehr...

Herrn Dr.-Ing. Jürgen Großmann
Vorstandvorsitzender der RWE AG

als neuen Ehrenoffizier

und die Herren Dr. Gerd Görtz
Hermann Schäfer
Theo Schuchard

als neue Ehrenrittmeister in unserem „Korps à la suite“
begrüßen zu dürfen.
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Prinz Stefan I. (Wilken) mit seinen Hofmarschällen
Stefan Kurs und Markus Wilken

sowie seinen Pagen Natascha, Luci, Jessica und Martina

Prinzencrew der Stadt Duisburg 2009
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Generalmobilmachung 2008

Zur Generalmobilmachung 2008 lud die
Prinzengarde am Freitag den 28. November
2008 alle Mitglieder und Aktiven in den
kleinen Saal der Mercatorhalle ein. Der
Einzug der Prinzengarde, allen voran der
Spielmannszug unter der Leitung von Frank
Rhode und der Stabsmusikzug unter der
Leitung von Markus Beischl, sollten den
offiziellen Teil des Abends einleiten. Im Nu
war die Bühne in ein Weiß-Rotes Bild
verwandelt.
Die Korps der Prinzengarde rückten sogleich
ein wenig enger zusammen um unserer
Mini-Garde Platz zu machen. Die Kleinen
brachten mit ihrem tänzerischen Können alle
im Saal wieder einmal zum Staunen.
Applaus und Anerkennung waren nach dem
Auftritt ihr Lohn. Eugen Hahn bedankte sich
mit je einem Blumenstrauß bei Elke
Lintweiler und Nicole Herbert für Betreuung
und Training.
Der Beförderungs- und Ehrungsteil schloss
sich unmittelbar daran an. Michael Reinbold
erhielt seine Ernennungsurkunde zum
Fähnrich, die Fähnriche Boris Schön und

Jürgen Köster, Regimentskoch, wurden in
den Rang des Leutnants befördert. Des-
weiteren sollten an dieser Stelle Gerd van
Düren, er wurde zum Oberst und Günther
Diener, er wurde zum General der Prinzen-
garde beförder t, genannt sein. Die ent-
sprechenden Urkunden wurden beiden
feierlich überreicht. Generalfeldmarschall
und kom. General Hans Dohmen bekräftigte
mit seinem Marschallstab die Beförderungen
in bekannter Weise!
Ehrungen ganz anderer Art sprach Wolfgang
Lamerz, Präsident des Hauptausschuß
Duisburger Karneval, aus. Frank Eckardt,
Oberst und stellv. Kommandeur, wurde mit
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Generalmobilmachung 2008
dem bronzenen Treueorden des HDK für 25
Jahre Mitgliedschaft im Karneval aus-
gezeichnet. Gleichsam wurde Frank Eckardt
von unserem Kommandeur, Hans-Jürgen
Eimers, die silberne Vereinsnadel der
Prinzengarde für 25-jährige Mitgliedschaft
überreicht. Auch Jutta Eimers erhielt diese
Auszeichnung für 25 Jahre Mitgliedschaft in
der Prinzengarde.

Mit dem Ausmarsch der Korps und dem
Eröffnen des Buffets durch den Präsidenten
wurde eine 90-minütige Gefechtspause
ausgerufen. Mit und durch den Catering-
service SEVEN-GASTRO wurde den Gästen
ein kulinarisches Büffet präsentier t, das
durch Optik und Geschmack überzeugte.
Unser Tanzmariechen Romina unterhielt die
Mitglieder und Gäste nach dem Essen mit
ihrem schwungvollen Solotanz. Wie bereits
bei den Mini‘s sollte auch hier Applaus und
ein überreichter Blumenstrauß den Auftritt
belohnen.
Mit der fünfköpfigen Band Us dr. Fazung aus
der Domstadt Köln ging es mit kölschen und
anderen Karnevalsliedern musikalisch im
Programm weiter. Bekannte Lieder ließen
viele Gäste mit einstimmen. Ja, und schließ-

lich zog eine endlos lange Polonaise durch
den kleinen Saal der Mercatorhalle. Von
Bewegungslosigkeit keine Spur! Im Ge-
genteil! Jene, die nicht an der Polonaise
teilnahmen, hielt es trotzdem nicht auf ihren
Stühlen, so dass der Ruf nach Zugaben
mehrfach zu hören war.

Jennifer Hold , sie debütierte bereits auf dem
diesjährigen Sommerfest der Prinzengarde,
unterhielt ebenfalls mit karnevalistischen
Liedern alle Anwesenden im Saal. Was ist
des Künstlers Brot zum Leben? Applaus ...
und nicht zu wenig!
Mit einem herzlichem Dank an Heinz
Bieske, Micky Boos, Diether Fürst und
Christoph Bieske für Vorbereitung, Deko-
ration sowie programmtechnischen Ablauf
wurde der offizielle Abend beendet.

Bilder und Bericht: B. Rybak
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